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Jubiläumskalender 2O25 
 

 

1650 375 Bürgermeister Grevinck stiftet eine neue Predella für den Altar der 
Obersten Stadtkirche mit Texten aus Luthers Katechismus. Sie hängt 
heute neben der Kanzeltreppe in der sog. Spiegelkapelle. 

1900 125 Die Bau- u. Kunstdenkmäler des Kreises Iserlohn, A. Ludorff mit ge-
schichtlichen Einleitungen von H. Henniges, Pfarrer zu Hennen. 
Münster 1900.   

1995 30 Gründung des Posaunenchors in der Versöhnungskirchengemeinde. 

2015 10 Grabungsarbeiten in der Bauernkirche aus Anlass der neuen Heizung 
geben Aufschlüsse über die Frühgeschichte des Gebäudes. 

JANUAR 

01.01.2000 20 Gründung Netzwerk Diakonie gGmbH 
(Prozess der Gründung am 01.01.2001 abgeschlossen)  

MÄRZ 

1925 100 Schriftwechsel zwischen dem ev. Bürgerverein Grüne, Superintendent 
und Presbyterium über einen zu schaffenden Kirchen- und Gemeinde-
raum in der Grüne – 1937 wurde dieser mit der Christuskirche reali-
siert.  
Superintendent Winkelmann regt eine Vereinigung der bis dahin ei-
genständigen Gemeinden an (1931 vollzogen). 

APRIL 

21.04.1965 60 Einrichtung der Pflegevorschule, heute: Friederike-Fliedner-Berufskol-
leg. 

MAI 

10.05.2015 10 Einweihung des Pankratiusforums an der Aloysiuskirche. 

28.05.1965 60 Grundsteinlegung des neuen Kinderheims am Pastorenweg  
(Nachfolgebau des Waisenhauses). 

JUNI 

25.06.1725 300 Geburtstag von Johann Stephan Pütter, bedeutender Staatsrechtslehrer 
und Enkel von Pfarrer Jodokus Dietrich Varnhagen. 

JULI 

07.07.1875 150 Bildung der eigenständigen ev. Kirchengemeinde Letmathe (bis dahin 
zu Oestrich gehörend). 

30.07.1960 65 Orgelkonzert zur Einweihung der Orgel in der Erlöserkirche.  



AUGUST 

13.08. 1925 100 Mit Christine Erdmann leitet zum ersten Mal eine Frau alleine das 
Waisenhaus. 
1927 wird sie von Schwester Auguste Rüsing abgelöst. 

SEPTEMBER 

01.09.2000 25 Pfr. A. Henz wird in das Amt des Superintendenten eingeführt. 

Septemb. 1965 60 Entfernung der Emporen in der Bauernkirche.  

12.09.2015 10 Einführung Pfarrer Tom Mindemann in die Pfarrstelle der Johannes-
kirchengemeinde am Nussberg (Dienstantritt: 1.9.2015). 

27.09.1965 60 Einweihung des Kindergartens Nussberg.  

OKTOBER 

Oktober 1995 30 Der ökumenische Mittagstisch im Lutherhaus startet. 

18.10.2015 10 Einführung von Pfrn. Mirjam Ellermann und Pfr. Dirk Ellermann in 
die dritte Pfarrstelle der Versöhnungs-Kirchengemeinde. 

21.10.2000 25 Festakt zum Jubiläum 50 Jahre evangelische Akademie in Haus Ort-
lohn, seit 2007 in Haus Villigst. 

31.10.1990 35 Ordination Pfr. Jürgen Löprich. 

31.10.1925 100 Jubelfeierlichkeiten zur vierhundertjährigen Wiederkehr der Einfüh-
rung der Reformation in Iserlohn – mit Festumzug (hist. Fotos im 
Burgarchiv vorhanden). 
Der früheste Beleg für die Einführung der Reformation in Iserlohn auf 
dem Grabstein von Pfr. Hondorp nennt das Jahr 1565, die Reformation 
in unserer Stadt war ein allmählicher Prozess, die Festlegung auf 1525 
beruht vermutlich auf einer legendären Verknüpfung mit der Varnha-
genvikarie. 

  Herausgabe einer Festschrift zur Einführung der Reformation. 

NOVEMBER 

08.11.1960 65 Einweihung der Johanneskirche Nussberg. 

12.11.2015 10 Gründung des Vereins „LebensWert“ Iserlohn.  

29.11.2015 10 Einweihung der neuen Orgel in der Kreuzkirche Sümmern. Sie wurde 
aus der abgerissenen Adventskirche in Dröschede übernommen.  

DEZEMBER 

04.12.2015 10 Einweihung der Stele am Krankenhaus Bethanien zum Gedenken der 
Opfer der Zwangssterilisationen. 

 

 
 

Die Aufstellung erhebt wie immer keinen Anspruch auf Vollständigkeit!  
Material zu den Jubiläen kann das Burg-Archiv gerne zur Verfügung stellen. 
Mittwochs von 10.00 - 12.00 bin ich in der Regel im Archiv zu erreichen – 

sonst zur Verabredung zu Hause 0237140711 
 (ggf. AB) oder per Handy 015730980747 

 
Auch ohne anstehendes Jubiläum lohnt sich ein Besuch im Archiv und der 

Varnhagenschen Bibliothek. 

                                                      2026 steht das 250. Jubiläum des Waisenhauses an,
das die Ev. Jugendhilfe als Rechtsnachfolgerin bereits intensiv vorbereitet, um es gebührend zu würdigen und zu feiern.


